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Antwort 
zur Anfrage Nr. AF/0013/2018 

 

Vorlage: AW/0038/2018 Datum: 26.03.2018 

Bürgermeisterin 

Verfasser: 50-Amt für Jugend, Familie, Senioren und Soziales Az.: 505114 

Betreff: 

Antwort zur Anfrage der BIZ-Ratsfraktion: Betreuung von Jugendlichen im Bereich 

Migration 

Gremienweg: 

09.05.2018 Jugendhilfeausschuss  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Antwort: 

 

Die BIZ-Ratsfraktion fragt an: 

 

1. Wie viele Jugendliche werden zurzeit vom Jugendamt betreut? 

 

Antwort: 

Es werden derzeit 81 Uma´s und Uja´s (Jugendliche und junge Volljährige) betreut.  

 

 

2. Wo sind diese untergebracht? 

 

Antwort: 

Diese befinden sich:  

a) Bei Verwandten mit ambulanten Hilfe (Erziehungsbeistandschaft/Sozialpädagogische 

Familienhilfe) 

b) In einer eigenen Wohnung mit ambulanten Hilfe (Erziehungsbeistandschaft) 

c) In einer stationären Unterbringung/ Heimunterbringung 

d) Betreuten Wohnen  

 

 

3. Wie viele Jugendliche sind in 2017 aus der Betreuung durch das Jugendamt ausgeschieden (durch 

Umzug, Erreichung des Erwachsenenalters, usw.) 

 

Antwort:  

Im Jahr 2017 sind insgesamt 7 Uma´s/ Jugendliche aus der Arbeit des Jugendamtes ausgeschieden. 

 

 

4. Wie viele Jugendliche sind in 2017 hinzugekommen? 

 

Antwort: 

Im Jahr 2017 sind 34 neue Jugendliche hinzugekommen. 
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5. und 6. Wie hoch sind die Kosten pro Kopf pro Jahr und wie hoch waren die Kosten insgesamt im 

Jahr 2017? 

 

Antwort: 

Im Jahr 2017 gab es insgesamt 179 UMA-/UJA-Hilfen (49 Inobhutnahmen, 31 ambulante und 99 

stationäre Hilfen) für 109 unterschiedliche Personen. Dabei sind diejenigen, bei denen 

möglicherweise nur eine AV geführt wurde, also keine wirtschaftlich relevante Hilfe, natürlich nicht 

berücksichtigt. Wie zu erwarten, kommen oftmals nacheinander abfolgende Hilfen pro jungem 

Mensch vor, daher gibt es deutlich mehr Hilfen als Personen. 

 

 

Die Kosten belaufen sich (Stand 01.03.2018) für das gesamte Jahr auf 2.523.054,35 €. Bei einer 

Division durch die Personenzahl (109) erhält man 23.147,29 €, die im Durchschnitt für jeden jungen 

Menschen, der sich in wirtschaftlichen Jugendhilfen befunden hat, im Jahr 2017 aufgewendet wurden. 

Hinweis: [Die Laufzeiten der Hilfen sind hierbei aber nicht berücksichtigt, so dass sich daraus auch 

keine durchschnittlichen monatlichen Kosten berechnen lassen. 
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